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1. Kreisklasse Herren

TTV Garrel-Beverbruch III : SV Blau-Weiß Ramsloh III 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

SV Blau-Weiß Ramsloh III stockt Punktekonto gegen TTV 
Garrel-Beverbruch III auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Auswärtserfolg des SV Blau-Weiß
Ramsloh III im Spiel der 1. Kreisklasse Herren beim TTV Garrel-Beverbruch III fest.

Der Verlauf im Einzelnen: Hoeck / König kamen mit der Spielweise von Evers / Frey am Tisch gut zu
Recht und mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Lange
umkämpft war dann das Match zwischen Lüken / Meiners und Wilkens / Liesert, ehe sich die
Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Andre Hoeck bekam seinen
gleichstarken Gegner Gunnar Evers beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Einen umkämpften
Erfolg feierte indessen Thomas Lüken beim 3:2 gegen Jens Wilkens, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Nicht einen Satzgewinn überließ Otto König seinem Gegner Peter
Liesert beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Beim folgenden 0:3 gegen Heinrich Frey fand Frank Meiners von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TTV Garrel-
Beverbruch III und des SV Blau-Weiß Ramsloh III in die Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Andre Hoeck in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match
gegen Jens Wilkens. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Thomas Lüken beim 2:3
gegen Gunnar Evers leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Spiel
jedoch knapp. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Otto König und Heinrich Frey sich am
Tisch gegenüber standen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 3:6. Frank Meiners hatte
im Match gegen Peter Liesert am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für
das Team bei. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Otto König seinem Gegner Jens
Wilkens letztlich beim 7:11, 5:11, 11:7, 7:11 nicht gefährlich werden. 4:3 (König) bzw. 14:9 (Wilkens)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Keinen Zähler beisteuern konnte Andre Hoeck im Spiel gegen Heinrich Frey, das 0:
3 verloren ging. Mit dieser Niederlage liegt Hoeck nun bei einer Einzelbilanz von 14:17 seit Beginn
der Spielzeit. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:8 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Garrel-Beverbruch III nun ein Punktekonto von 14:10 Punkten
auf, während der SV Blau-Weiß Ramsloh III vor dem nächsten Spiel, das am 21.02.2024 gegen den
TTV Cloppenburg III ansteht, 13:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Garrel-
Beverbruch III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.02.2024 gegen den STV BarSed
(SG) III.

 Statistik:
 TTV Garrel-Beverbruch III

Doppel: Hoeck / König 1:0, Lüken / Meiners 0:1 
Einzel: A. Hoeck 0:3, T. Lüken 1:1, O. König 1:2, F. Meiners 1:1 

 SV Blau-Weiß Ramsloh III
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Doppel: Evers / Frey 0:1, Wilkens / Liesert 1:0 
Einzel: J. Wilkens 2:1, G. Evers 2:0, H. Frey 3:0, P. Liesert 0:2


